
Verpackt. Gekennzeichnet. Lebenswichtig. 

Vilma Hanske, Seligenstadt 

In der onkologischen Pharmazie zählt jedes Detail – von der Wirkstoffauswahl bis hin zur 
letzten Schutzfolie. Doch was passiert nach der Herstellung und vor der Anwendung? 
Genau hier wird es spannend: Verpackung und Kennzeichnung von Medizinprodukten 
sind keine Nebensache, sondern Teil der Therapie – mit direktem Einfluss auf Sicherheit, 
Nachverfolgbarkeit und Patientenwohl. 

In dieser Session werfen wir einen praxisnahen Blick auf das Zusammenspiel aus 
regulatorischen Anforderungen, Funktionalität, klinischer Relevanz – und 
Nachhaltigkeit. Denn moderne Verpackung muss heute mehr leisten: Sie schützt nicht 
nur den Inhalt, sondern zunehmend auch unsere Umwelt. Weniger Plastik, mehr 
abbaubare Materialien – wie passt das zu den strengen Anforderungen der 
Medizinprodukterechtlinie? 

Erklärt werden: 

• Warum ein steriler Verband nur so gut ist wie seine Verpackung. 

• Wie UDI-Codes nicht nur Behörden, sondern auch dem Apothekenalltag helfen. 

• Was es heißt, wenn ein Etikett mehr Leben retten kann als gedacht. 

• Und warum grüne Verpackung mehr ist als nur ein Trend. 

Kompakt. Klar. Klinisch relevant. Und mit Weitblick. 

Ein Muss für alle, die mit Medizinprodukten in der onkologischen Pharmazie arbeiten – 
oder verantwortungsvoll damit umgehen wollen. 

 


